
Grundlegendes über die Produktion am CTL
Grundlegende Voraussetzung für die Medienproduktion am CTL ist der Einsatz in mindestens einer 

.Lehrveranstaltung an der Universität Wien

Dabei spielen die folgenden weiteren Kriterien eine Rolle:

Nachhaltigkeit: Mit Nachhaltigkeit ist der mehrmalige Einsatz in einer Lehrveranstaltung 
 oder  über mehrere Semester in mehreren Lehrveranstaltungen in einem Semester

gemeint.
Reichweite:  pro Semester bzw. über den gesamten Einsatz Wie viele Studierende können err

 Bei größeren Lehrveranstaltungen profitieren entsprechend mehr Studierenden eicht werden?
von den Lehrmedien.
Lizenzierung: Derzeit liegt der . Fokus in der Produktion von offenen Bildungsressourcen
Das bedeutet, dass wir am CTL Videos produzieren, die unter einer offenen Lizenz publiziert 
und nicht nur in LV-Moodles, sondern auch auf  unter einer geeigneten Lizenz zur Phaidra
Verfügung gestellt werden. Solche Lehrmedien bezeichnet man als Open Educational 
Resources, kurz: OER.  .Mehr über OER erfahren Sie hier

Ihr geplantes Video erfüllt diese Voraussetzungen? Dann können Sie hier mit der Vorbereitung des Grobk
 für Ihre Medienproduktion beginnen.onzepts

Vorlaufzeit und 
Dauer

Am besten melden 
Sie sich einige Zeit
(min. 1 Monat) vor 
dem Einsatz des 
Videos . So hier
bleibt genug Zeit 
für die didaktische 
Konzeption und die 
Einplanung Ihres 
Videos in die 
laufende 
Produktion. 
Der Drehtermin 
dauert dann etwa 
eine Stunde für ein 
etwa 5 bis 15-
minütiges Video. 
Die benötigte Zeit 
für die 
Fertigstellung des 
Videos/Audios 
(Postproduktion) 
kann zwischen 
einer und 4 
Wochen variieren.

https://phaidra.univie.ac.at
https://wiki.univie.ac.at/pages/viewpage.action?pageId=176658343
https://wiki.univie.ac.at/display/digilehre/Das+Grobkonzept+schreiben
https://wiki.univie.ac.at/display/digilehre/Das+Grobkonzept+schreiben
https://servicedesk.univie.ac.at/plugins/servlet/desk/portal/63
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